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Nachkommen zu fürchten hatten
Volkszunahme in Rußland und den Balkanſtaaten trotzdem
der Alkoholismus und die Kinderſterblichkeit dort unge
zählte Opfer fordert und der Volkskraft Abbruch tut
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Der ſiegreiche Vormarſchin Kurland
Die Abnahme der Geburten

im Kriege
Der Geburtenrückgang war im Frieden eines der großen

Probleme mit denen man ſich in Deutſchland ebenſo wie in
den weſtlichen Ländern beſchäftigte

Das Problem hatte damals jedoch einen anderen Cha
rakter Trotz zunehmenden Reichtums zeigte ſich in den
alten Kulturländern Frankreich England und Deutſchland
ein ſtändiger prozentualer Rückgang der Geburten im Ver
hältnis zur Bevölkerungsziffer Jn Frankreich trat ein
wölliger Stillſtand in der Bevölkerungszunahme ein ja in
den letzten Jahren machte ſich trotzdem die Kinderſterblich
keit in Frankreich wie in allen Kulturſtaaten erheblich
zurückging bereits eine abſolute Bevölkerungsabnahme
geltend

Die Gebärfähigkeit hat nach übereinſtimmenden Gut
achten der Gynäkologen und Phyſiologen nicht abgenom
men wenn auch Geſchlechtskrankheiten und Alkoholismus
vielfach Unfruchtbarkeit im Gefolge hatten Die Geburten
abnahme mußte daher in der Hauptſache auf eine ge
wollte Geburtenbeſchränkung zurückzuführen ſein

Die Arſachen dieſer Erſcheinung wurden auf verſchie
denen Gebieten geſucht geht man ihnen jedoch auf den
Grund ſo zeigt ſich daß es faſt durchweg ökonomiſche Ur
ſachen waren die zu einer gewollten Geburtenbeſchränkung
führten

Gerade durch eine ökonomiſch günſtige Entwickelung
war die Beſchränkung der Kinderzahl begünſtigt Einmal
bot ſie die Möglichkeit die Kinderſterblichkeit zu verringern
alſo vorhandenes Leben zu erhalten zum anderen aber
ſucht jeder der ein beſtimmtes Lebensniveau erreicht hat
zum mindeſten dieſes auch ſeinen Kindern zu ſichern ent
weder indem er immobilen Beſitz möglichſt ungeteilt ver
erbt oder Kapital aufſpeichert oder den Kindern eine Er
ziehung gibt die ſie befähigt ein ſeinen eigenen Lebens
verhältniſſen entſprechendes Einkommen zu erwerben

Dieſes Streben herrſchte vor dem Kriege in allen Schich
ten der Bevölkerung der Kulturſtaaten vor beim millionen
reichen Majoratsbeſitzer oder Kaufherrn angefangen bis
zum Bauern und gehobenen Arbeiter Es war noch nicht
vorhanden bei den auf primitivſter wirtſchaftlicher Stufe
ſtehenden Bevölkerungsſchichten die nicht ein Sinken ihrer

Deshalb die ungeheure

Nur ſo läßt ſich s erklären daß Rußlands Bevölkerung
von 1855 bis 1912 von 68 auf 168 Millionen ſtieg obwohl
ein Flächenumfang nur um 60 000 Quadratmeilen oder

ca ein Siebentel zunahm
Wie der ge wollten Geburtenbeſchränkung während

und nach dem Kriege im Jntereſſe unſerer militäriſchen und
wirtſchaftlichen Erſtarkung entgegéengetreten werden ſoll
das iſt ein bisher noch ungelöſtes Problem das angeſichts
des bedrohlichen Steigens der Volksziffer in Rußland für
ganz Weſteuropa von ungeheurer Wichtigkeit iſt und ſchon
hat der nun faſt ein Jahr währende Krieg ein neues Pro
Blem in den Vordergrund geſchoben die ungewollte
Geburtenminderung durch den Krieg

Die Verluſte an wehrfähigen Männern ſind es nicht
allein die die kriegführenden Staaten bedrohen ihrer Ent
wickelung droht auch durch die rapide Abnahme der Geburten
die durch den langen Krieg bedingt iſt eine ſehr empfindliche
Hemmung Selbſt in Rußland macht ſich dieſe Abnahme
der Gehurten fühlbar

Statiſtiſche Geſamtangaben fehlen begreiflicherweiſe
immerhin können aber nach Rußkoje Slowo vom H 7
folgende Zahlen Petersburgs einen Maßſtab für die

rſtens gleichen Verhältniſſe unter der Landbevölkerung
geben

Anzahl der Geburten

Monat 1914 1915April 3214 3000Mai 3050 2800Erſte Hälfte Juni 1800 1300
Rußland aber ſteht immerhin noch recht günſtig da
Für London hat die Daily Mail auf das Sinken der

Geburts und Steigen der Sterblichkeitsziffern hingewieſen
Sie führt dabei aus

Jn der vorigen Woche wurden 1909 Kinder geboren
während 1000 Perſonen ſtarben Die Geburtszahl bleibt
damit um 280 unter der Durchſchnittsziffer der letzten 5 Jahre
und die Sterblichkeitsziffer überſteigt ſie um 79 Schon das
ganze Jahr iſt eine Abnahme der Geburten zu bemerken
Halte dieſes Sinken der Geburtsziffern an ſagt das Blatt
fo betrage der Rückgang im laufenden Jahr mindeſtens
14 500 Perſonen davon an Knaben 8476

Am ſchlimmſten ſieht es in Frankreich aus Das
Pariſer Journal veröffentlicht auf der Grundlage einer
amtkichen Statiſtik einen Vergleich zwiſchen den Zahlen des
Geburtenrückganges in Frankreich während der gleichen
Zeiträume in den Jahren 1914 und 1915 Es kommt zu dem
Ergebhnis daß man bei weiterem anhaltenden Rückgang

Perthes

6800 Ruſſen gefangen
Amtlicher Bericht der Heeresleitung

WTB Großes Hauptquartier 23 Juli
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Jn Kurland folgen wir den nach Oſten weichenden
Ruſſen unter fortgeſetzten Kämpfen bei denen geſtern 6550
Gefangene gemacht und drei Geſchütze viel
Munitionswagen und Feldküchen erbeutet wurden

Gegen den Narew und die Brückenkopfſtellung von War
ſchau ſchoben ſich unſere Armeen näher heran Vor Rozan
wurden das Dorf Miluny und das Werk Szygi mit dem Bajo
nett geſtürmt in letzterem 290 Gefangene gemacht

Nächtliche Ausfälle aus Nowo Georgiewsk mißlangen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Das Weſtufer der Weichſel von Janowiec weſtlich von

Kazimierz bis Granica iſt vom Feinde geſäubert worden
Jm Waldgelände ſüdöſtlich von Krzinisc wird noch mit ruſſi
ſchen Nachhuten gekämpft Zwiſchen Weichſel und Bug gelang
es den verbündeten Truppen den zähen Widerſtand des
Feindes an verſchiedenen Stellen zu brechen und ihn dort zum
Rückzuge zu bringen Die blutigen Verluſte der Ruſſen ſind
außerordentlich groß

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
und nordweſtlich von Souchez wurden abgewieſen

Jn der Champagne unternahmen wir in der Gegend
umfangreiche Sprengungen und beſetzten die

Trichterränder
Jm Prieſterwalde mißlang nachts ein franzöſiſcher Vor

ſtoßz

Jn den Vogeſen dauern die Kämpfe fort Ein feind
licher Angriff gegen die Linie Lingekopf Barrenkopf nörd
lich von Münſter wurde nach heftigen Nahkämpfen vor und
in den Stellungen der Bayern und mecklenburgiſchen Jäger
zurückgeſchlagen zwei Offiziere 64 Alpenjäger wurden da
ei gefangen genommen Am Reichsackerkopf griffen die

Franzoſen erfolglos an
Bei Metzeral warfen wir ſie aus einer vorgeſchobenen

Stellung die wir um Verluſte zu vermeiden planmäßig
wieder räumten

Jn Erwiderung der mehrfachen Beſchießung von Thiau
court und anderer Ortſchaften zwiſchen Maas und Moſel
nahm unſere Artillerie geſtern Pont Monſſon unter Feuer

Unſere Flieger griffen das BVahndreieck von St Hilaire
in der Champagne an und zwangen feindliche Flieger zum
Rückzuge Auch auf die Kaſernen von Gerardmer wurden
Bomben abgeworfen Bei einem Luftkampfe über Conflans
wurde ein feindliches Kampfflugzeug vernichtet

Oberſte Heeresleitung

Lingekopf und Barrenkopf liegen 3 bis 4 Km nördlich
Münſter Granica 10 Km ſüdlich Jwangorod

ſchließlich auf einen Punkt angelangt ſein werde wo die
wöchentliche Zahl an Geburten nur noch ein Fünftel oder
ein Sechſtel der entſprechenden Zahl in der Zeit vor dem
Kriege betragen wird

Frankreich wird alſo nach zwanzig Jahren auf dem
Punkt ſtehen daß ſeine erwerbs und wehrfähige männliche
Jugend ſich ſo gemindert haben wird daß Frankreich faſt
entvölkert iſt wenn nicht eine ſtarke Einwanderung Ab
hilfe ſchafft Es iſt demgegenüber ein ſchwacher Troſt daß
ſich angeblich die Zahl der Knabengeburten prozentual ſtark
vermehrt haben ſoll

Daß Deutſchland von dem allgemeinen Geburtenrück
gang während des Krieges ausgeſchloſſen iſt iſt ſelbſtver
ſtändlich nicht anzunehmen Jmmerhin dürfte ſich krotz
des Krieges ein Geburtenüberſchuß wenn auch ein klei
nerer als vor dem Kriege ergeben und während der Tod
der einzigen Söhne ganze Geſchlechter in Frankreich aus
löſcht und damit auch nach dem Kriege der Geburtenzu
nahme große Hinderniſſe bereitet wird in Deutſchland die
Volkszahl nach dem Kriege vermutlich ſtärker wachſen als

zuvor D
Der Ring um Warſchau wird

immer enger
c B Die Wiener Reichspoſt meldet Die verbündeten

Armeen ſind im Norden bis 18 Kilometer den Fortifikationen
Warſchaus nahe gekommen

c A J
Der große ruſſiſche Rückzug

o B Genf 253 Juti Nach einer Petersburger Meldung
des Temps ſteht der ruſſiſche Rückzug am Narew von der
Quelle des Fluſſes bis nach Oſtrolenka im Zuſammenhang

Nächtliche Handgrangatenangriffe des Feindes nördlich

l

wet der gleichen Bewegung auf dem linken Ufer der Weichſel
Das ruſſiſche Oberkommando bemüht ſich den Verteidigungs
ring um Warſchau etwas enger zu ziehen um im gegebenen
Augenblick über eine ſtarke Maſſe kampfbereiter Truppen zu
verfügen und dieſe nach der am meiſten bedrohten Stelle zu
werfen Zwiſchen Weichſel und Bug verſucht General von
Mackenſen methodiſch durch einen Teil der Front bis zum
Zentrum zu dringen während die Ruſſen ebenſo methodiſch
ihre Oppoſitionstaktik auszuführen verſuchten die darin be
ſteht die Flügel des Feindes zu bedrängen Man nimmt an
daß die Armee Boehm Ermolli auf dem rechten Ufer des Bug
hartnäckigen Widerſtand finden werde Jn ruſſiſchen Militär
kreiſen gibt man der Ueberzeugung Ausdruck daß die be
feſtigte Linie Jwangorod Warſchau Nowogeorgiewsk den feind
lichen Vorſtoß aufhalten könne 2 Red Der ruſſiſche Rück
zug in Polen ſei meiſterhaft ausgeführt worden Rußki Jn
valid ſchreibt es ſei offenbar daß die Deutſchen die verhält
nismäßige Ruhe des Schützengrabenkampfes an der anderen
Front vorteilhafe ausgenutzt hätten um eine bedeutende
Truppenzahl gegen die Oſtfront zu werfen Die Verbündeten
könnten jetzt den Ruſſen keinen beſſeren Dienſt leiſten als
den Augenblick zu einer ſofortigen Maſſenoffenſive im Weſten
auszunutzen Dieſer Angriff würde überraſchend 2 Red
wirken und die Deutſchen zweifellos einſchüchtern und ent
mutigen 2 Red

Die Ruſſen in der ſtrategiſchen Preſſe
Graz 22 Juli Der militäriſche Witarbeiter der

Grazer Tagespoſt telegraphiert aus dem Kriegspreſſe
quartier Die deutſche Angriffsfront am Narew verläuft
zur öſterreichiſchen zwiſchen Weichſel und Bug faſt parallel
Die Ruſſen ſtecken daher in einer ſtrategiſchen Preſſe
Gelingt es den Deutſchen den Raum der Narewlinie zu for
ieren und uns im Süden über die Eiſenbahnlinie Cholm
Lublin vorzubringen ſo muß ſich die Lage der Ruſſen Hier
äußerſt kritiſch geſtalten Es bliebe ihnen dann nur ein
weiterer Rückzug in das Jnnere des Reiches übrig Wir
ſtehen augenblicklich vor ſchickſalsſchweren Entſcheidungen für
das Jarenreich Die Operationspauſe beiderſeits des Wiepr
wird uns nun verſtändlich Wir wiſſen daß ſie dem Alem
holen vor Erzwingung gewaltiger Entſcheidungen galt

nannte
Der Vierverband befürchtet eine ruſſiſche

Kataſtrophe
e B Pariſer Londoner und Havrer Stimmungsberichte

laſſen keinen Zweifel darüber daß die Lage des ruſfi
ſchen Heeres im Vierverband allgemein Be
fürchtungen einer Kataſtrophe aufkommen
läßt

Warſchaus Bedeutung für den Krieg
Jn einem Leitartikel behandelt die Daily Mail die

ſtrategiſche Bedeutung Warſchaus für die augenblicklichen
Operationen im Oſten Die Ruſſen könnten ſich zwar noch
über den Fall Warſchaus tröſten für die Alliierten im
Weſten bedeute er aber ein großes Unglück Nach einem
Rückzug der Ruſſen würde es Monate dauern bevor die ruſſi
ſchen Armeen in die Lage kommen die Offenſive wieder au
nehmen zu können und während all dieſer Monate müßten
die Alliierten auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz den mit
großer Heftigkeit geführten deutſchen Schlägen widerſtehen
können

Was die Ruſſen erzählen
WIB Petersburg 22 Juli Der Große Generalſtab gibt

bekannt Jn der Gegend von Riga und Szawle fanden am
20 Juli Gefechte in der Gegend weſtlich von Mitau und auf
der nach dem Dorfe Janiſchki führenden Straße ſtatt Am
Narew beſchoß der Feind mit Artillerie Oſtrolenka Er ver
ſuchte ſich des Brückenkopfes zwiſchen Rozan und Pultusk zu
bemächtigen Auf dem rechten Ufer des Narew machten wir
örtliche Angriffe Es gelang uns den Feind etwas zurück
zudrängen Am rechten Weichſel Ufer griff uns der Feind
am 20 Juli erfolglos in der Gegend von ZwolinGnewo
tſchow an Jn Richtung Lublin brachten wir die Offenſive
des Feindes an der Front Chodel Piasko zum Stehen Auf
beiden Seiten des Wieprz entſpann ſich am 20 Juli beim
Dorfe Soukheldoly und in Richtung des Dorfes Refowetz ein
hartnäckiger Kampf der ſich bis in den Abend hinein fort
ſetzte Die in einigen Abſchnitten zurückgeworfenen Deutſchen
erlitten bedeutende Verluſte An der Front Wojeslawy
Grubeſchow entſpann ſich am 20 Juli ebenfalls Artillerie
kampf Am Bug bedrohten unſere Truppen im Abſchnitt
Litomij Sokal Blondjitca feindliche Abteilungen die das
rechte Ufer überſchritten Jn hartnäckigem Gefecht machten
wir 1000 Gefangene Jn den anderen Abſchnitten der Front
kam es zu keinen wichtigen Kämpfen

Die ruſſiſchen Miniſter dirfen reden
e B Petersburg 22 Juli Indirekt Der ruſſiſche

Kriegsminiſter und der Marineminiſter haben vom ZJaren
die Erlaubnis erhalten in der erſten Plenarſitzung Der
Reichsduma nach Goremykin und Saſonow ebenfalls auſzu
treten Die Reden werden jedoch lediglich den Paſſus ent
halten daß die Militär und Marineverwaltung auf die
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ilfe d rtreter ſicher rechne Die Lage auf deme iche weh nicht ber ſrt werden Darüber wer
niſter in einer geheimendarauf beide MSihung es WKeniorenkonvents berichten Eine Anzahl von

Abgeordneten hatte eplant Saſonow W
lungen mit den Neu ralen W interpe e rnows Wunſch iſt jedoch der Plan aufgegere n r

Auf Petersburger Befehl ſollen ſämtliche e
Grodno nach dem bevorſtehenden nd e e
Ferien nicht wieder eröffnet werden r
ium iſ jilew verlegt wordenB Breſt Litowsk Mitau und 3

haben vom Miniſterium Auftrag diegmal wie m t
fulationen vorzunehmen und ihr wichtig es S u P

Petersburg abzuſchicken Die gleiche Weiſung erhie
Rigaer Polytechnikum

bah ſchlendrians
en des ruſſiſchen Eiſenbahnſchlengoleeven 22 Juli Wie e der 7r P

die Stadtverwaltung von Petersburg bekannt 2 J
Teil de ihr angekauften Lebensmittel beim Eintreffev c per r ie betreffenden Eiſenbahnzüge zu
lange unterwegs waren D 3 n

Ruſſengreuel in Galizien
T Budweis 21 Juli Von einer zur Militärdienſtfeiſtunt W Nuckken führenden tſchechiſchen Perſönlichkeit

Liner Stadt Südböhmens iſt an deſſen Angehörigen ein
Feldpoſtbrief eingelangt in welchem aus einem z er
galiziens faſt an der Grenze der Bukowina über die Ruſſe
wirtſchaft folgendes berichtet wird

Das furchtbarſte Bild der Verwüſtung
erhlickt man überall Dort wo ſchön gebaute Häuſer ge
ſtanden haben ragen vier Stangen in die Höhe und W
der Mitte erhebt ſich zum Himmel der abgebrannte Rauch
fang Ganze Gaſſen und der Hauptplatz zeigen ſolche
Kuinen Stellenweiſe ſind die Fenſter ausgeſchlagen an
vielen Stellen iſt gar keine Spur mehr davon Tritt man
hinein Schauder und Ekel erfaßt einem Von den Möbeln
ſind nur Späne übrig geblieben auf dem Fußboden menſch
liche Exkremente und darin zertretene Federn aus ver
nichteten Betten und in jeder Ecke wälzen ſich Teile von
Kleidern und Wäſche alles beſchmutzt und verbrannt und
gewälzt in Pfützen widerwärtiger Unreinlichkeit Da
ein wertvolles Klavier ein anderes Muſikinſtrument
ein Billard und anderes wo ſeines Porzellangeſchirr
Glas Bilder in wunderlicher Miſchung auf Späne und
Scherben zerſchlagen An einem anderen Ort wiederum
Geſchäftsbücher Amtsakten u a verſchiedene wichtige
Papiere vernichtet liegen zerſtreut in den Wohnungen
auf Böden in den Kellern in den Höfen und auf den
Straßen Wer konnte iſt beizeiten geflohen Zurückge
blieben ſind nur ein paar Unglückliche und einige der
menſchlichen Hefe Angehörige welche gerne im hieſigen
trüben Waſſer gefiſcht haben Die weibliche Hälfte dieſes
lichtſcheuen Geſindels verkaufte ihren Körper den Ruſſen
für geſtohlene und geraubte Sachen und die hieſigen
Verhältniſſe kennend führten ſie die Ruſſen auf Raub
Pald aber waren auch die Ruſſen dieſer Verkommenen
überdrüſſig und um ihre Begierde zu ſtillen wurden nun
verheiratete Frauen und ledige Mädchen vergewaltigt
wobei ihnen der Ortspöbel half da er die Häuſer ver
riet wo ſich die Bevölkerung verſteckt hatte Heute wur
den hier 16 ſolcher weiblicher Jndividuen verhaftet von
welchen man außer dem Angeführten glaubt daß ſie auch
Spionage getrieben haben

Jn einer Feldpoſtkarte erwähnt der Briefſſchreiber
ferner einen Flußübergang der Oeſterreicher wobei ſie eine
80 Ztm tieſe Stelle durchqueren mußten Er ſchreibt u

Die Ruſſen haben an dieſer Stelle vielleicht ſchon 3000
Mann verloren wir nicht einmal ein Zehntel Wir um
klammern ſie von drei Seiten und das Herausarbeiten
aus dieſer Klemme wird ſie noch weitere ſchwere Opfer
koſten Wir arbeiten bei Tag und Nacht unter Kampfes
lärm im Kugelregen Die Kanonen donnern und ſpeien
Verderben Jntereſſant iſt zu ſehen daß trotz der Ströme
des feindlichen Bleies die hieſigen Frauen ruhig beim
J waſchen die Kinder baden und das Vieh ruhig
weidet

Rieſenverluſte der franzöſiſchen Fremden
legion vor Arras

e B Zürich 23 Juli Zwei Schweizer die in Frank
reich in die Fremdenlegion eingetreten waren aber jetzt
entflohen und nach der Heimat zurückgekehrt ſind machten
in Bern rer voneinander folgende Mitteilungenr die Verluſte der franzöſiſchen Srewdenlegion vor
Arras

Vor Nord Arras wurde das erſte Fremdenlegionen
regiment vom 8 bis 10 Mai dreimal zum Sturme vorge
ſchickt Vor dem Sturm betrug die Zahl des Regiments
4600 nach dem Sturme 820 Mann Das zweite Fremden
legionenregiment hatte nicht weniger als 3000 Schweizer
Nach dem Sturme kehrten nur noch 232 Schweizer lebend
zurück Das Regiment hatte ſämtliche Offiziere verloren

Anzufriedenheit mit Joffres Kriegsführung
Die radikal ſozialiſtiſche Gruppe der franzöſiſchen Depu

tkiertenkammer beſchloß den Kriegsminiſter Millerand über

die fortdauernde Ergebnisloſigkeit derJoffreſchen Kriegsführung die im Lande eine
ernſte Unruhe und Beſorgnis auslöſe zu interpellieren Die
Interpellation ſoll mit Rückſicht auf die militäriſche Lage
nicht im Plenum ſondern in der Kommiſſion erfolgen Die
franzöſiſche Zenſurbehörde hat neue verſchärfte Vorſchriften
für die Preſſe ausgegeben Den Zeitungen wird allgemein
verboten deutſche oder öſterreichiſche Zeitungen auf dem
Wege über das neutrale Ausland zu beziehen oder Aus
ſaſfungen der genannten Zeitungen wiederzugeben Auch Er
örterungen über Friedensbedingungen ſollen nicht
mehr zugelaſſen werden e

Deutſche Fliegerangriffe

W B Paris 23 Juli Der Petit Pariſien ſchreibtIn den letzten Tagen haben deutſche Flugzeuge h
Remiremont und ancy mit Bomben belegt die jedoch nur
geritgen Schaden verurſachten Jnfolge der heftigen Be
ſchießung mußten die Fluzzeuge umkehren
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WTB Frankfurt a 22 Juli Wie der Korreſpon
dent der Frankfurter Zeitung in Genf aus zuverläſſiger

Duelle erfährt wird das franzöſiſche Unterſeeboot Jou le
ſeit dem 23 April vermißt Es iſt bisher keinerlei Nachricht
wieder von ihm eingelaufen ſo daß an dem Untergang des
Bootes nicht mehr gezweifelt werden kann

ne

Schwere Kämpfe am Jſonzo
e B Die ſeit dem 20 d M erneuerten Kämpfe der

Jſonzofront haben nach einer Meldung der Köln Zig
einen ſchweren Charakter An verſchiedenen Stellen ſtehen
die öſterreichiſchungariſchen Truppen einer ziemlichen Ueber
macht gegenüber

Salandras abermalige Fahrt ins italieniſche
Hauptquartier

e B Wien 23 Juli Die Politiſche Korreſpondenzmeldet von der italieniſchen Grenze Die bermeleg Reiſe

Salandras ins Hauptquartier kann man aus der Reihen
folge der Ereigniſſe erklären die der Fahrt vorausgingen
Dieſe iſt Rückkehr Porros Rückkehr Carcanos aus dem
Hauptquartier nach Rom ſtundenlanger Miniſterrat der
ich mit Libyen der Nationalanleihe und den
h Jtaliens zum Dreiverbandbeſchäftigte alandra reiſte ins Hauptquartier anſcheinend

deshalb ab weil ſich keine dieſer Fragen löſen ließ Porro
ſcheint das Ziel die Franzoſen über ausbleibende Hilfe
leiſtung Jtaliens zu beruhigen nicht erreicht zu haben
Carcano hat dem önig nur berichten können daß ein un
genügendes Ergebnis der Anleihe die Finanzieru n g
des Krieges durch die Steuergeſetzgebung
nötig macht Das begründet die neue Reiſe Salandras
der nochmals verſucht haben dürfte zwiſchen dem König
Cadorna und der das Einverſtändnis über die
Leiſtungen Italiens ür den Dreiverband herbeizuführen
Cadorna dürfte jedoch an der Verweigerung der Hilfe
leiſtung für Frankreich feſthalten

Jtalien wird auf die Rieſenverluſte vorbereitet
e B Lugano 23 Juli Die Mailänder Morgenblätter

bereiten das Publikum in mehreren Meldungen von der
Art auf die ſehr ſtarken Verluſte der itaieniſchen rmee vor Hierbei wird geſchildert wie
ein italieniſ Regiment in einen derartigen Grangten
e geriet daß es nur noch mit der blanken Waffe einen
usweg nach der feindlichen Front zu bahnen konnte Der

ecceeereràò
Todesmut der Verzweiflung anſtürmenden Jtaliener er
öffnet die aber wie beſeſſene Teufel trotzdem ohne Rückſicht
auf Verluſte in die vorderſten Gräben eindrangen aus
denen kanntlich wieder hinausgeworfen wurden was die italieniſchen Blätter natürlich
verſchweigen

fie be

e7Auch Italien beſtellt beim neatralen Amerikg
Amerikaniſche Blätter berichten daß am Newyorker

Markte ungeheure Aufträge für militäriſche
Lieferungen und Propiant von Jtalien vergeben
werden Bei dieſer Gelegenheit wird bekannt daß die ita
lieniſche Regierung bereits Monate vor der Kriegserklärung
ganz bedeutende Einkäufe jeder Art in Amerika gemacht
hat Jn den letzten Wochen ſind große Sendungen von
Weizen und Kohle nach Jtalien abgegangen ſowie ganze
Schiffsladungen von Pferden für die italieniſche Armee
Augenblicklich bemüht man ſich einen Auftrag von 50 000
Pferden für die italieniſche Regierung unterzubringen

e

Jtal
Dem Baſler Anzeiger wird über die Finanzlage Jta

liens zuverläſſig mitgeteilt Die ſchwebende Schuld
Jtaliens betrug ſchon zu Kriegsbeginn zwei Milliarden
Lire Die beiden während des Krieges aufgenommenen
Anleihen würden alſo ſelbſt wenn ſie wirklich zwei Milliarden
erreichen könnten ungefähr hinreichen dieſe Schuld zu kon
ſolidieren Jnm Kriege aber dürfte Jtalien nach den bei
anderen Staaten gemachten Erfahrungen inzwiſchen ſchon
vieder mehr als dieſen Betrag neu ausgegeben
haben weil ſeine Kriegführung wegen Mangel an Kohlen
teilweiſe auch an Eiſen notwendig teurer ſein mußte Eng

ens jämmerliche Flinanzlage

land erklärte ſich ſeinerzeit bereit Jtalien drei
Milliarden vorzuſtrecken gegen Abgabe einer
Millarde Gold nach England alſo das gleiche Syſtem wie
gegenüber Rußland und Frankreich Dieſer Handel kam aber
anſcheinend jetzt nicht zuſtande Es muß Jtalien das ſchon
gehörig in der Klemme ſtecken dürfte ſich Geld verſchaffen
ooute que coute Die Abgabe von Gold kann es nicht gut

riskieren weil dann ſeine ohnehin ſchon gefährdete Valuta
in abſehbarer Zeit völlig zuſammenbrechen müßte
Sollte es nun verſuchen die nötigen Mittel ſich durch das
Blut ſeiner Söhne zu verſchaffen Die Ausſicht iſt ganz ſo
Es wäre intereſſant zu erfahren wie hoch jedes gelieferte
Armeekorps eingeſchätzt wird

en

V r ren Wwülll a der
Feind habe ein heftiges Gewebrfeuer gegen die mit dem bare Linon Dauerwäſche Marke

Berkaufsſielle C Klappenbach Gr Ulrichſtraße 41
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Nach einer Meldung der Frankfurter Zeitung aus
gondon berichtet die Morning Poſt daß 22 Mann des
ruſſiſchen Dampfers General Radezky 2118 To in

Peterhead an Land gebracht worden ſind Der Dampfer der
ch ein deutſches Unterſeeboot bei den Shetlandinſeln in

den Grund gebohrt worden iſt gehörte nach Riga und war
mit einer Ladung Vauholz von Archangelsk nach London
unterwegs e

WTB Kopenhagen 22 Juli Meldung des Ritzauſchen
Bureaus Der däniſche Schooner Charlotte landete in
Frederikshaven die Beſatzung der norwegiſchen Galeaſſe
Rordlyſet die am Montag bei Kap Lindesnaes durch
ein deutſches Unterſeeboot in Brand geſchoſſen worden war
Die Nordlyſet war mit Grubenholz von Arendal nach
Granton unterwegs hatte alſo Bannware an Vord

Was alles die Vega den Fiſchen vorwerfen mußte
Wie ſeinerzeit gemeldet wurde der norwegiſche Dampfer

Vega auf der Fahrt von Bergen nach Neweaſtle am
j5 Juli von einem deutſchen Unterſeebeot in der Nordſee
angehalten und veranlaßt die Ladung über Bord zu wer
fen Bei ſeiner Vernehmung in Bergen erklärte der
Kapitän daß die Ladung insgeſamt 100 Tonnen betrug und
aus 150 Kiſten Lachs 500 Fäſſern Butter etwa 4000 Kiſten
Heringen und einigen Kiſten Eiern beſtand Der Wert der
Ladung betrug angeblich 100 000 Kr

III

Der angebliche Angriff auf die Ordunga
Staatsſekretär Lanſing erhielt von dem Mitgliede des

Ausſchuſſes für induſtrielle Beziehungen Thomſon einen
Proteſt gegen den Angriff auf die Orduna auf der ſich
Thomſon als Paſſagier befunden hatte Der Proteſt wird
der Unterſuchung als Grundlage dienen

Vor den Dardauellen
WTB Konſtantinopel 22 Juli Das Hauptquartier

teilt mit Am 20 Juli abends verſuchte der Feind einen durch
BVombenwürfe vorbereiteten Bajonettangriff gegen unſeren
linken Flügel Seine Reihen wurden aber durch unſer Feuer
gelichtet und kehrten in ihre Stellung zurück Bis zum Morgen
erneuerte er ſeine Verſuche dreimol wir warfen ihn aber
immer zurück und trieben ihn mit ſchweren Verluſten bis in

Der UBootKrieg

ſeine Stellungen Bei Sedil Vahr beſchoß der Feind am
20 Juli unſeren linken Flügel zwei Stunden lang vergeblich
Jn der Nacht zum 21 Juli wiederholte er die i e e
ohne jede Wirkung Wir hielten es für überflüſſig zu ant
worten Jn derſelben Nacht verurſachten Vatterien beim Kum
Kaleh durch Feuerüberfall auf das feindliche Lager bei Sedil

den Brand in den feindlichen Munitionsmagazinen Am21 Juli beſchoſſen wir das Lager und die Artillerieſtellung
bei Mortoliman wireſam Der Feind erwiderte wirkungslos

An der Front im Jrak verſuchte der Feind um ſeine
Niederlage zu verſchleiern Demonſtrationen durch abgezweigte
Truppen welche wir mühelos abwieſen An den übrigen
Fronten nichts Bemerkenswertes

Türkifche Offiziere in Tripolis
W B Vern 23 Juli Wie Jdea Nazionale meldet

ſoll vor einigen Tagen an der Küſte der Cyrenaika ein
Segelſchiff mit 30 türkiſchen Offizieren gelandet ſein Der
Segler ſoll außerdem Waffen und Munition an Land ge
bracht haben

Zur Bildung eines Balkanblockes
W TB Köln 23 Juli Die Köln Ztg meldet aus

Sofia Rumäniſche Bläkter berichten auf Grund ruſſiſcher
Meldungen von vorgeſchrittenen Verhandlungen zwiſchen
Rumänien Bulgarien und Griechenland über die Bildung
eines Balkanblocks derjenigen Staaten die durch einen
ruſſiſchen Sieg mehr verlieren als gewinnen müßten Das
Verſtändnis für die Bildung eines folchen Blocks hat ſich
allerdings Bahn gebrochen aber förmliche Verhandlungen
ſind bisher nicht geführt worden geſchweige dem Abſchluß
nahe Als heroiſches Mittel das Einſchreiten des Balkans
zugunſten des Vierverbandes herbeizuführen bleibt nach
ruſſiſcher Auffaſſung noch der Verſuch durch eine Landung
im bulgariſchen Warna die Karten im ruſſiſchen Sinne zu
miſchen allein in der bulgariſchen Jugend iſt der Wille ſtark
angewachſen die Landesgrenzen gegen jeden Angreifer zu
verteidigen

v Wangenheims Abreiſe

e B Konſtantinopel 22 Juli Die Abreiſe des Bot
ſchafters Freiherrn v Wangenheim zur Kur in Bad Nauheim
erfolgte heute mit dem fahrplanmäßige Zuge in einem bulga
riſchen Staatswagen Am Bahnhof erſchienen außer dem
Botſchaftsperſonal und den Freunden des Botſchafters die
höchſten Beamten der Militär und Zivilbehörden der Kriegs
miniſter En ver Paſcha der Miniſter des Jnnern Ta
laat Bei Von den Vertretungen fremder Staaten er
d der bulgariſche und der ſchwediſche Ge
andte ein Vertreter des amerikaniſchen Botſchafters

und andere Bei der Abfahrt des Zuges präſentierte eine
et Ehrenkompagnie Herzliche Zurufe begleiteten die

Ahfahrt
S R

Die neue Wilſon Note
Daily News melden aus Newyork Staatsſekretär

Lanſing erklärte daß die amerikaniſche Regierung voraus
fichtlich den amerikaniſchen Dampfern befehlen
wird bei dem Signal eines Unterſeebootes ſofort zu halten
Sollte ein Dampfer dies nicht tun ſo würde er für die
Provozierung eines Angriffes verantwortlich ergchtet wer
den 9 T

Der amerikaniſche Munitionsarbeiterſtreik
Der Rotterdamer Courant meldet Die Zahl der ſtrei

kenden Munttionsarbeiter in den Vereinigten Stagten iſt
auf 12500 geſtiegen Die beiden letzten Wochen haben eine
Minderung der Ausſuhr um 25 Prozent gebracht

Der Vizepräſident der Maſchiniſten hat erklärt die
Schwierigkeit in den Remingtonwerken ſei behoben Der l

Streik ſei abgeſagt Die Leute würden die Arbeit am
Montag aufne

Fliegerbomben auf die amerikaniſchen Munitionsfabriken

WTB Paris 23 Juli Nach einer Meldung des
Figaro aus Newyork iſt die Bevölkerung von Montreal

aufgefordert worden über den Flug eines jeden Flugzeuges
Meldung zu machen Gerüchten zufolge haben von Deutſchen
gelenkte Flugzeuge Vomben in der Nähe von Werkſtätten ab
geworfen die für die Verbündeten Munition herſtellen

Rooſevelt gegen uns

Die Times melden aus Newyork Rooſevelt richtete
einen Aufruf an das amerikaniſche Volk worin er ſich gegen
Deutſchlands Vorgehen erklärt und ſagt es habe den An
ſchein als ob die deutſche Politik gegenüber Amerika geſiegthabe und als ob es ihr gelungen fel die ſchwache ameri

kaniſche Regierung hinters Licht zu führen

h e
Die amerikaniſchen Waffen

lieferungen
Ueber die amerikaniſchen Waffenlieferungen an unſere

Feinde ſchreibt die Frkft Ztg iſt ſeit Monaten von deut
ſcher und auch amerikaniſcher Seite alles geſagt worden was
ſich vom Standpunkte der Ethik der politiſchen Klugheit und
der Neutralität dagegen einwenden ließ Demgegenüber hat
man ſich in Waſhington immer darauf berufen daß dieſe
Lieferungen reine Privatangelegenheiten amerikaniſcher
Bürger ſeien und der Staat kein Recht dagegen aufzutreten
habe Nun iſt aber in der öſterreichiſch ungariſchen
Note die deswegen kürzlich an die Vereinigten Staaten
gerichtet wurde nachdrücklich darauf hingewieſen worden
daß die moderne induſtrielle Organiſation die Mitverant
wortlichkeit der Oeffentlichkeit für dieſe Lieferungen geradezu
zur Vorbedingung hat Der ſachliche Wert der öſterreichiſch
ungariſchen Note an Amerika liegt vor allem darin daß die
Note nicht nur die ſchon öfter erwieſene moraliſche Unverein
barkeit der amerikaniſ Kriegslieferungen mit den

Pflichten der Reutralität nochmals darlegt ſondern zugleich
bisher noch nicht geltend gemachte Geſichtspunkte auch für die
völterrechtliche Unzuläſſigkeit dieſer Lieferungen beibringt
Präſident Wilſon ſtützt ſich wie bekannt auf den Artikel 7
der Haager Konvention über die Neutralitätsrechte und
Pflichten der den von der Völkerrechtswiſſenſchaft viel be
klagten Satz aufſtellt daß eine neutrale Macht nicht ver
pflichtet iſt die für Rechnung des einen oder anderen Krieg
führenden erfolgende Ausfuhr oder Durchfuhr von Waffen
und Munition zu verhindern Selbſt dieſer Artikel würde
zwar einem Verbot der Kriegslieferungen keineswegs ent
gegenſtehen er läßt vielmehr der Regierung freie Hand zu
verbieten oder nicht zu verbieten und man follte meinen einſo idegliſtiſcher und gewiſſenhafter Politiker wie Präſident
Wilſon würde unter dieſen Umſtänden die ganze Sachlage

a genau daraufhin unterſuchen welcher von beiden WegenBahr eine große Exploſion und einen zwei Stunden dauern f5 uch ndas Verbot oder die Geſtattung einer aufrichtigen und
wahrhaft unparteiiſchen Neutralität am beſten entſpricht
Die Entſcheidung könnte bei ſolcher Prüfung nicht zweifel
haft ſein Wilſon hat es indeſſen vorgezogen ſich den rein
mechaniſchen Standpunkt anzueignen daß im Zpvweifelsfall
das Unterlaſſen weniger Stellungnahme in ſich ſchließe als
das Tun daß mithin das Gewährenlaſſen der Lieferungen

S neutraler ſei als das Verhindern und mit dieſer der ſon
ſtigen amerikaniſchen Aktivität ſo wenig entſprechenden Träg
heitsphiloſophie hat er dann nicht nur ſein Gewiſſen beruhigt
ſondern zugleich der engliſchen Sache der ja doch ſein Herz
gehört einen unſchätzbaren Dienſt erwieſen

Wäre der Präſident unbefangener in ſeinen Sympathien
und Abneigungen beſäße er gegenüber dem Kampf der jetzt
Europa zerreißt jene innere Freiheit die ihm als dem oberſten
Hüter der c Amerikas eigen ſein müßte ſo wäre
ihm die völkerrechtliche Schwäche ſeiner Poſition gewiß nicht
ſo entgangen wie es tatſächlich der Fall zu ſein ſcheint Die
Note des Wiener Kabinetts weiſt darauf hin und ſie be
ruft ſich hierbei auf die übereinſtimmende Auffaſſung allerAutoritäten des Völkerrechts daß die Frage der Zuläſſig
keit von Kriegslieferungen nicht lediglich auf Grund des
Artikels 7 beurteilt werden darf daß vielmehr die im Art 7
ausgeſprochene Bejahung der Zuläſſigkeit ihre Schranke in
den Grundregeln über die Pflichten der Neutralität findet
und daß dieſer Vorbehalt in die allgemeinen Ausführungen
der Konvention ausdrücklich aufgenommen worden iſt Der
Grundgedanke der ſtaatlichen Neutralität aber iſt der daß
ein neutraler Staat durch keinerlei Verhalten in die Krieg
führung der beiden Parteien fördernd oder ſchädigend ein
greifen darf So lange es ſich in den Vereinigten Staaten

lediglich darum handelt der Munitionsinduſtrie im Rahmen
ihrer vor dem Kriege beſtehenden Geſchäftsoerbindung und
Leiſtungsfähigkeit die Fortſetzung ihrer Produktion zu ge
ſtatten mag die paſſive Haltung einwandfrei ſein Tatſächlich aber hat die amerikaniſche Induſtrie nach dem Ausbruch

des Krieges ihren bisherigen Export nicht nur aufrecht
erhalten ſondern enorm geſteigert Um die ungeheuren
Mengen von Waffen Munition und ſonſtigem Kriegsmaterial
aller Art zu fabrizieren heißt es in der Note welche Groß
britannien und deſſen Verbündete im Laufe der vergangenen
Monate in den Vereinigten Staaten beſtellt haben bedurfte
es nicht nur der vollen Ausnützung ſondern ſogar der Um
wandlung und Erweiterung der beſtehenden und der
Schaffung neure großer Betriebe ſowie des Zuſtrömens von
Maſſen von Arbeitern aller Branchen zu dieſen Betrieben
kurz tiefgreifender das ganze Land erfaſſender Aenderungen
des wirtſchaftlichen Lebens Damit aber iſt nach der Auf
faſſung der Rote der auch Oeſterreichs angeſehenſter Völker
rechtslehrer Prof Lammaſch zuſtimmt die Grenze über
ſchritten wo die bloße Duldung des Exports in eine völker
a owiorige poſitive Förderung der einen Kriegspartei über
geht

Dieſe Argumentation würde ihre ſelbſtändige Gültigkeit
behalten auch wenn nicht hinzukäme daß England die Rechte
und Intereſſen der Vereinigten Staaten wie aller neutralen
Länder mit einer Rückſichtsloſigkeit brüs u die wenig
Reſpekt vor der Souveränität dieſes großen Reiches verrät
Man verſteht es in Deutſchland und OeſterreichUngarn in
der Tat nicht wie ſich das Selbſtgefühl eines auf ſeine Frei
heit ſtolzen Volkes damit abfinden kann die Peitſche zu küſſen
die es züchtigt Teilweiſe mag die ſeltſame Verirrung des
amerikaniſchen Urteils daher rühren daß die Hetze wegen
en und der Luſitania und die mä fte Vorſtellung die man ſich drüben vom preußiſchen Militarismus
macht eine unbefangene Betrachtung der Dinge ausſchließen
Aber weder Deutſchland noch Oeſterreich Ungarn haben jemals
einen Konflikt mit den Vereinigten Staaten gehabt ſondern
immer in den freundſchaftlichſten gen zu ihnen ge
ſtanden Es wird deshalb gewiß nützlich ſein die Amerikaner

wie es durch die Note des Barons Burian nochmals ge

e t r 3

iſt darauf hinzuwenen daß ihre ſkrupelloſe Unter
ung der Entente den befreundeten Donauſtaat ebenſo

rifft wie Deutſchland und ſie wiſſen zu daß der wider
nnige Neutralitätsbegriff der amerikaniſchen Regierung in
eſterreich Ungarn genau ſo beurteilt wird wie in Deutſch

land
XDeutſches Reich

Spaltung der württembergiſchen Sozialdemokratie
c B Stuttgart 22 Juli Die Abgeordneten Weſt

mayer Engelhardt und Hoſchke haben dem Prä
ſidium der Zweiten Kammer des Landtages angezeigt daß

ſich zu einer ſozialiſtiſchen Fraktion im Gegen
atz zur ſozialdemokratiſchen Fraktion des württembergiſchen
Landtages zuſammengeſchloſſen habenVorher war das Geſetz über die Vermögensſteuer be
raten worden Die Redner ſämtlicher Fraktionen erklärten
ihre Zuſtimmung zu der Vorlage Gegenüber einem Antrag
des aus der ſozialdemokratiſchen Partei ausgeſchiedenen Ab
geordneten Weſtmeyer auf Steigerung des Steuerſatzes bis
5 von Tauſend erklärte der Finanzminiſter daß jeder Beſchluß
auf Einführung eines progreſſiven Steuerſatzes die Vorlage
zu Fall bringen werde

So haben denn die ſozialdemokratiſchen Abgeordneten in
Württemberg die im Gegenſatz zu der überwiegenden Mehr
heit ihrer Genoſſen nicht begreifen wollen was die große Zeit
von jedem Deutſchen fordert zuerſt die richtige Folgerung
aus ihrer abweichenden Meinung gezogen und ſich auch äußer
lich von den deutſch fühlenden Vertretern der äußerſten Linken
getrennt Es handelt ſich hier zwar zunächſt nur um eine
Scheidung in der Volksvertretung aber es kann auf die Dauer
kaum ausbleiben daß den Abgeordneten der Teil ihrer
Wähler der ihre Anſchauung teilt folgen wird Dann aber
dürfte der bemerkenswerte Vorgang noch weitere Kreiſe
ziehen

Die Roggenernte eine gute Mittelernte
Aus Danzig wird berichtet Die jetzt begonnene

Roggenernte in Weſtpreußen verſpricht eine gute Mittel
ernte Der Strohertrag iſt allerdings verhältnismäßig ge
ring Nach weiteren Nachrichten aus Brandenburg und
Pommern ſind jetzt die Erntearbeiten im nördlichen Deutſch
land überall in vollem Gange Der Roggen iſt gemäht zu
einem großen Teil bereits geborgen

L C Die Frage der Kreditbeſchaffung für die aus dem
Kriege heimkehrenden Handwerker beſchäftigt ſchon jetzt die
Regierungen und die beteiligten Kreiſe lebhaft Die ſäch
ſiſche Regierung beabſichtigt den aus dem Kriege heimkeh
renden Handwerkern zur Mildung etwaiger geſchäftlicher
Kriegsſchäden niedrig verzinsliche Darlehen mit längerer
Tilgungsfriſt zu geben Die Mittel ſollen dem gewerblichen
Genoſſenſchaftsfonds entnommen werden Auch in Baden iſt
eine Organiſation des Kredits namentlich für kriegsbeſchädigte
Handwerker unter Beteiligung der Kreditgenoſſenſchaften
geplant Der Landesverband der badiſchen Gewerbe und
Handwerkervereinigungen ſchlägt vor daß der Staat zur Ver
billigung des Kredits etwa 2 Proz zugunſten der kredit
gebenden Genoſſenſchaft übernehmen ſoll und daß Gewerbe
vereine oder Jnnungen Gewährſchaftsleiſtungen übernehmenum die Senoſſenſchatten vor Verluſten zu ſchützen Von ge

noſſenſchaftlicher Seite werden allerdings Bedenken gegen
dieſe Pläne laut namentlich nach der Richtung hin daß allzu
bequemer Kredit das unüberlegte Selbſtändigmachen fördert
und die Gewährung von zweierlei Zinsfuß an die Kriegsteil
nehmer einerſeits an die zu Hauſe Gebliebenen anderſeits
leicht den Frieden in einer Genoſſenſchaft ſtören könnte

Letzte Depeſ chen

Das Munitionsgeſetz nicht für Wales beſtimmt
WTB London 23 Juli Der parlamentariſche Mid

arbeiter der Daily News teilt mit daß auf Grund eines
Abkommens das Munitionsgeſetz für Südwales nicht in
Kraft tritt Das Munitionsgericht iſt zwar errichtet wor
den aber es wird nicht tätig ſein wenn das Abkommen
eingehalten wird

Der öſterreichiſche Oberbefehlshaber am Jſonzo

e B Berlin 23 Juli Wie die Voſſ Ztg Buda
peſter Blättern entnimmt führt den Oberbefehl der Streit
kräfte an der Jſonzofront General von Borvewicz
derſelbe Heerführer der früher eine Armee in den Kar
pathen kommandierte

Der amtliche franzöſiſche Bericht
WTB Paris 23 Juli Amtlicher Bericht von geſtern

nachmittag Die Nacht war auf der Geſamtheit der Front ver
hältnismäßig ruhig Nur im Artois in den Argonnen und
zwiſchen Maas und Moſel Les Eparges Wald von Apre
mont einige Artilleriekämpfe Jn der Nacht vom 20 zum
21 d M und am Tage des 21 wurden auf der Höhe des
kleinen Reichsackerkopfes weſtlich von Münſter ſehr heftige

G Einem Angriffe unſererſeits folgten neundeutſ egenangriffe Trotz der Erbitterung unſerer Gegner
hielten die beiden Jägerbataillone die wir eingeſetzt hatten
die Bemühungen des Feindes in den Schranken indem ſie den
Deutſchen ſchwere Verluſte beibrachten Wir nahmen einen
Schützengraben ein und behaupteten ihn auf etwa 150 Meter
Front Wir behaupteten unſere früheren Stellungen Rördlich von Münſter richteten ſich unſere Truppen in den Stel
lungen ein die ſie am Lingegrat erobert hatten Wir machtenim Laufe dieſer Kämpfe W Gefangene Unſere Flugzeuge

warfen acht 90 Millimeter und vier 120 Millimeter Grangten
auf den hof Autry nordweſtlich von Vinarvpille

Jn den Dardanellen herrſcht ſeit unſeren Erfolgen vom
12 und 13 Juli Ruhe auf der Front
eeeeeeeeeeceeeeeeeeeeeereeeneeeeeVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für r Gericht Handel

euilleton Vermiſchtes uſw J V
für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach

AlbertDruck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in
Halle a S

alte im Fe n eStabdett d Arzt d I ar Röt d Regts Rr
ibt Vei einer großen Zahl der aus dem Felbe z Ubteilung
k oder verwundet zurückgekehrten Mannſwhaften m n umangelha flege im ch Jahnfäulnis bemerkdar empfehlen re e Lie gabe be überall erhältliche angenehm

erfriſchend ſchmeckende lorodont Zahnpaſte in Zinntuben zu 50
u die auch ohne Waſſer angewen nfäulnis und üblen Mund
Ken blenden T ten der dhöhle vernichtet und die

Eugen Brinkmann
Siegfried Dyck

en Natonet für den Anzeigenteil
Barth
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re ne 44 r 4 F mer
Grösster Heiterkelts Erfolg

Tymians iustigster Schlager
Das Bilzhad

Henbad Undosa im BetriebNeueste n von den Kriegsschauplätzen
S Abchied Programm

Obstwein Schenke
Sonnabend den 24 Juli 1915 nachmittags 4 Uhr
Grosses Wohltätigkeits

Militär Konzert
rt von dem TrompeterKorps der ErſatzAbt FeldArt Regt

Air 75 Leitung Kgl Obermuſikmeiſter Herr C Steuer
Reinerlös kommt den Hinterbliebenen von Gefallenen undVenrandeien vom Feld Art Regt Nr 75 und den daſelbſt zahlreich

aufgeſtellten Kolonnen und Formationen zugute

ausgefüh

an der
Heide

Billige Ferientahrten

w
c

Abfahrt

Garten

K DemmerC

Cheweser Personen

Damptschiftant

Gute Beköstigung
auf dem Dampfer

eißnitzbrücke u Saalſchloßbrauerei
jeden Tag mittags 15 außerdem

Sonntag Mittwoch Sonnabend früh 15

Baci en BRagoczyZimmer mit und ohne Verpflegung zu zivilen Preiſen

errlicher Aufenthalt9 J Romantiſcher alter Park
Billiger Mittagstiseh Gutgepfegte Biere ff Gafé

PonyReiten Kinder Spielplatz
Ergebenſt laden ein

nach

Schöner ſchattiger

Willy Julius

Tägl zw Hann Münden u Hameln
dch erstkl Salondampfer Sonntags
Extra Dampfer Sie durchfahren d
schönste Gebirgsgeg Norddeutsch

n Cassel Bad Pyrmont Teutoburg
Wald etc Fahrpl u Husk kostenl

IIlustrierte Fahrpläne gegen
Einsendung von 20 Pfg

Oberweser

lands Für Tourist Anschlusstour

Freilichttheater
Sonnabend d 24 Juli abds 8 Uhr

Zum MalePreciosa
mit der Muſik v Carl Maria von Weber

Fſsonmoordad Doden

Hochprozent Moor Keine
Kurtaxe Billige Pension
trotz des Krieges Herrl
Wald Bahnstr Eilenburg
Wittenberg Prospekte durch
die Badeverwaltung und die
Apotheke Tel 4

Metallhette mere

V deTode Jnrandibeſanh

Unfall Verſicherung

Germanig

Kapital 433 2

t eerrneeeee n o n 4

Lebens Verfſicherungs Aktien Geſelſſchaft zu Stettin
Verſicherungsbeſtand

960 3 Millionen Mark
Dividende an die Verſicherten nach Plan B in 1916 bis zu 99 der einzelnen Prämie

Todesfall Verſicherung ohne ärztliche Unterſuchung
Kriegsverſicherung zu ſoliden Bedingungen

Vertreter Walter Rühlemann Halle a Gr Brauhausſtr 17

V
Ausſtener und

Leibrenten Verficherung

Sicherheitsfonds

Millionen Mark

Haftpflicht Verſicherung

Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhli Thürſeghäs mee

Absechriften Bureau
Halliſche Schreibſtube Karlſtr 16

T Auskunfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Telephon 39839 Telephon 3989

S Mirhe Le e
Automobile

u Automobil Reparaturen
Auto Zentrale Otto Kühn c Michel Briketts

anerkannt beſte Marke
RNiemeyerſtraße 7 Telephon 619 Hallesches Kohlen u Briket Kontor

Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr
Abfuhr Institte und anderen Händlern

Juſt L Wuch Str 45 T 8149Emil Banse
Setten Dettfedernhandlung
u SZettfedern Keinigungs

Anstalt
Gr Märkerſtr 17Burkhar dt J u Se ving

Silderrahmen Fabrik
Joh Mende Mittelſtr 4 Tel 2821

Kinderwagen u Korbtvaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 198

CTTM7

Lederhandlung
Roah Gr Klausſtr 7 T 1649

AMöbel Spiegel und Polster

2 waren2ürstenwaren Georg Schaible Gr Märkerſtr 26
A Kunzemann Leipzigerſtraße 25 wwSu rFernſprecher 2869 Nähmaschinen

aueh Keparaturen

Sachſe Müller HordorferStr 1

Schiff
Dampf

ris
Gesellschaft
F W Mever

Hameln
Saison 1915

12 Mai b 20 Sept
ren Giebeihausen Vnia Weldruh Beſte Lage Mäss Preise

z 7 2C Z

Die Sommerausgabe

ist zum Preise von

v

entgegen

T Verlag der Saale Zeitung

Allgemeinen Mittsldbutsohon

Fahrplanbuches

20 Pfg in allen hiesigen
j Buchhandlungen u den meisten Papier

geschäften zu haben Ausserdem nehmen
Bestellungen darauf die Geschàäftsstellen
unserer Zeitung und unsere Boten

S Präparate diätetische Mittel I Ranges

kür 90 Lt V Milch Alk 2

W J

für Gesunde und Kranke ein
Jungbrunnen für jedermann

verhindern die Bildung von Darm
giften regeln völlig unschädlich Ver
stopfung Magen und Darmkatarrhe

erleichtern die Altersbeschwerden
Viele Aerzte bevorzugen

Dr Klebs Voghurt Präparate
45 V Tabl M 50 m Glycobakter
Glvcinjocur Tabl Mk 3 V Ferment garantiert wirksam ausreichend

50

In Apotheken Drogerien und Reformhäusern wenn nicht erhält
lich auch direkt portofre vom Chem Bakteriol Laboratorium von
Dr E Klebs München Goethestr 25 Prospekte u Proben kostenl

Zahlung nach Erfolg

Vertilgung von
Ungeziefer unter Garantie

Vall Verstherung degen Ungeztet

lohannes Meyer Göbenſtr 18 prt
Telephon 3418

Sonntag den 25 ds Mts
empfehlen wir wieder allerbefte

Belgier
W Stock Vertreter Th Weinstein
Filiale Halle a S Magdeburgerſtr 46 Tel 8298

Elektr Licht u Kraftanul
SeſeuchtungsKk Klingel u
Tel Anl UVmänd all Gas
u Petroſeumlamp f EIextr
Franz Berger icrete

Elektrisehe Licht u Kraft
Anlagen Klingel Telephon

Blitsableiter und
BZeleuchtungskörper

Dryanderſtr 26L Rissland Telephon 1231
Gegründet 1872

Kohlen BriKetts Koks
Sk

o el 5880 Königst am Thür Bahnk

Buchmann Co m b H
Paul Heydenreich Halle NRietleben

Singer Co Nähm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und optische
Arnstalten

R Rleemann Moritzzwinger 9

Schirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

wswowſ fß ſ e
T7Tapeten

Herm Biäschoff Gr Klausſtr 4

Tapesierer u DeKorateure
Max Born Gr Brauhausſtr 14

Telephon 2467

Sahnkünstler
Willy Muder am Leipz Turm

Künstliche Zähne z

4

Behandlung kranker Zähne Zahnfüllungen 2

Zahn Heilanstalt von A Neubauor
vorm brtannia Gr Ulrichstr I1 W rernr

Aue

3865

Rundſchrift Stenographie u a liefert

und nach auswärts

Karlſtraße 16

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftliche und geſchäftlich Hand und Maſchine Vervielfältigungen

Hallische Schreibstuhbe
Gemeinnütziges Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer
für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage auch ins Haus

Fernſprecher 8032

Gußriſerne Fenſter

in allen Größen und ren ohneModellko e zPreiſen
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabe

der lichten Fenſteröffnungen erforderlich e
An Architekten Baumeiſter Eiſen oder
BaumaterialienHandlungen Muſter

buch und Preisliſten gratis

gürſtlich Stolbergſches Hüttenamnt

Jlſenburg
fertigt als Spezialität

ſtenberechnung bei billigſten
Größte Haltbarkeit gegenüber

mm m m m m me m e

Preis pro Würfel

Hilfskräfte

See kinmachegläser

mit Patentverschluss
sehr billig

re

Dauerhafte

Reisekotffer
aus Vulkanſibre

Torfſtreu
Bruno Mandowsky Cöln

J
Bacher s

Wollwasch Soife
verhindert das Einlaufen u
Verfilzen sämtlicher Woll
sachen Allein zu haben

im Sporthaus
Jnlius Bacher

Halle Leipzigerstrasse 102 J

T

5 h in Rabatt Sparmarken
SchleifenErntekranz
Gedichte

in den neueſten Muſtern empfiehlt

Albin Hentze
24 eqneerſtr 24
Gurkenhobel

mit guten Messern
sehr bilüg

C V Ritter
Leipzigerstrasse 90

des Rab Spar Ver

ahnleidende
Zähne werd unt langjährig
Gar naturgetreu v 2 Mk
an eingeſetzt Gold Silber
Platin Kupfer Porzellan
und Zementplomben c von

50 Mk an
Zahnziehen mitt lok Anäſt

hefie Nervtöten Zahnreinig 2c billigſt
Anfertig von Goldkron Brück und
Stiſtzähnen 2c Sprechſtunden täglich

1 7 auch Sonntags VRepa
raturen ſofort

e Zahnatelier
Halle a 5 Geiſtſtr 5 IAlb Loewenstein Dentist

Ausw Anf künſtl Zähne und
Plomben in kürzeſter Zeit Lang
jährige Prarxis

Am

C F Ritter C F Ritter
Leipzigerstrasse 90 Leipaigerstrasse 90

itslied des Rab Spar Ver Mitglied d Rab Spar Ver

Prima verkehrsfreie 1 großes e
Nußb Büfett

reich geſchnitzt
zu älteren Möbeln paſſend

Bertiko Kleiderſchränke Tr
meaus Spiegel mit Schräukchen
Garnituren Plüſchſofa Schreib
tiſche mit und ohne Schränkchen
elegantes ſchwarzes Pianino
vorzüglicher Ton Stege Auszieh u

Kuliſſentiſche Rohrſtühle Küchen
ſchränke verkauft billig

Friedrich Peiloke

Halle a Geiſtſtraße 25
Wollwasch Seife

Stück 25 Pfg
unentbehrlich zum Waſchen von Golf
jacken Sportmützen Sweater woll
Unterzeug wollenen Strümpfen 2c

Schnee Nohf Gr Steinſtr 84

la Frenkfurter
Apfelwein

Flaſche 33 Pfg exkl Glas
bei 10 Flaſchen 3 Mk erxkl Glas

Paul Runkol
Geiſtſtraße 68

Mitglied des Rabatt Spar Ver

Trauungen
im neutr Ausland arrang Reise
büro Arnheim Hamburg

P Verloren J
20 Mark Belohnnng

dem Wiederbringer eines ſilbernen
Uhrarmbandes mit Uhr Abzu
geben Friedrichſtr 34 2 Tr bei
Frau Paſtor Hempel

Familien Nachrichten

16 Juli starb den Heldentod förs
Vaterland unser lieber Sohn und Bruder

Werner Herzfeld
Kriegsfreiwilliger im Res Inf Regt Nr 232

Halle a d S den 22 Juli 1915

San Rat Dr Herzfeld
und Familie

Beileidsbesuche dankend abgelehnt

Grossvater der Privatier

im 70 Lebensjahre

Statt besonderer Meldung
Heute vormittag entschlief sanft nach schwerem

lelden moeln lieber treusorgender Vater unser guter

Adalbert Haase
Kitter pp

Halle a de Karlstr 5 den 22 Juli 1915
Im tiefaten Schmerz

frau Margarete Bürger geb Haase
Margarete und Elsa Bürger

e

Fräulein Alwine FritzeMlIIch Kakuo mit Zucker
In Feldpostbriefen überall erhältlich

sAlleinige Fabrlkanten 10 Pfenn g
LEHMANN BOHNE Berſin W 35 Liſtzowstragge 102 104

n

Dem m W W e
abgelehnt

Die Trauerfeler findet am Sonntag den 28 Jull
nachmittags Uhr in der Kapelle des Nordfriedhofes
statt Elnäscherong in Leipzig Kranzspenden dankend

e

z z

e

2A208232
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